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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SpVgg Greuther Fürth : VfL Mönchberg 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

VfL Mönchberg baut Siegesserie aus

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 20:17 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen vom VfL Mönchberg ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Damen Verbandsliga
Nordwest (Bayerischer TTV) gegen die SpVgg Greuther Fürth. Rund 2 Stunden lang wurde am
Samstag mitgefiebert, ehe Jeanette Maurer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Knapp / Lechner gegen Zöller / Bohn. Das musste man neidlos anerkennen. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Simon / Fiegl gelang es, Pangratz / Maurer im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis Claudia
Simon ihre 2:3-Niederlage gegen Anke Pangratz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem überraschend, dann doch an die Gäste.
Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Claudia Fiegl und Kerstin Zöller, bevor das 2:3 feststand.
Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Recht
kurzen Prozess machte dann indessen Barbara Knapp beim 3:0 mit Jeanette Maurer. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lisa Lechner bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Nadja Bohn. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 2:4. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch Claudia Simon beim
11:6, 7:11, 11:9, 8:11, 12:10 gegen Kerstin Zöller, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Simon endete. Keine Chancen ließ Claudia Fiegl danach beim 11:6, 11:4, 11:5 ihrer Gegnerin
Anke Pangratz. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Barbara
Knapp über die 1:3-Niederlage gegen Nadja Bohn hinweggetröstet werden musste. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SpVgg Greuther Fürth 4
Punkte, VfL Mönchberg 5 Punkte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Lisa Lechner,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jeanette Maurer verlor. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Maurer nun bei 9:7 seit Beginn der Serie. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand
somit sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Greuther Fürth die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 13:15 bei 5 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfL Mönchberg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth

Doppel: Knapp / Lechner 0:1, Simon / Fiegl 1:0 
Einzel: C. Simon 1:1, C. Fiegl 1:1, B. Knapp 1:1, L. Lechner 0:2 

 VfL Mönchberg
Doppel: Zöller / Bohn 1:0, Pangratz / Maurer 0:1 
Einzel: K. Zöller 1:1, A. Pangratz 1:1, N. Bohn 2:0, J. Maurer 1:1


